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Besuch der Gedenkstätte Bergen-Belsen 

Im Rahmen des Geschichtsunterrichts besuch-

ten die Schülerinnen und Schüler des neunten 

Jahrgangs am 19.04.2023 die Gedenkstätte 

Bergen-Belsen. Zu Beginn ihres Besuchs erhiel-

ten die Jugendlichen eine kleine Einführung 

über die historischen Hintergründe des früheren 

Konzentrationslagers. Im Anschluss daran ging 

es in verschiedenen Gruppen zusammen mit 

Guides auf das ehemalige Lagergelände hin-

aus. Ihr Weg führte sie vorbei an Massengrä-

bern, Mahnmalen und Gedenksteinen.  Ob-

wohl von dem ursprünglichen Zustand des Kon-

zentrationslagers heute kaum noch etwas zu 

erkennen ist, waren die Schülerinnen und Schü-

ler dem Thema „Holocaust“ wohl noch nie so 

nahe gekommen. Nach der Erkundung des 

Außengeländes besuchten die Neuntklässler 

das Dokumentationszentrum der Gedenk-

stätte. Die zahlreichen Tondokumente, Zeich-

nungen, Fotos, Filme und Gegenstände hinter-

ließen bei den Schülerinnen und Schülern einen 

erschütternden Eindruck. 

Basketball-AG 

Für interessierte Schülerinnen und 

Schüler der Jahrgänge 8, 9 und 10 

bietet Herr Beste eine Basketball-AG 

mittwochs in der Mittagspause an. Treffpunkt ist 

um 12:30 Uhr an den Tischtennisplatten. Sport-

kleidung und Hallenturnschuhe sind mitzubrin-

gen. 

Wichtige Termine 

Am 11.05.2023 findet die Schulkonferenz statt. 

Die zentralen Abschlussprüfungen für die zehn-

ten Klassen finden an folgenden Terminen statt: 

- 04.05.2023 im Fach Deutsch 

- 09.05.2023 im Fach Englisch 

- 11.05.2023 im Fach Mathematik 

Die Klasse 8b fährt vom 08.-12.05.2023 auf Klas-

senfahrt nach Damme. Vom 08.-10.05.2023 ist 

die Klasse 8c auf Klassenfahrt in Osnabrück.  

Unterstützung bei der Berufswahl bietet der Be-

rufswahlnavigator den Schülerinnen und Schü-

lern des neunten Jahrgangs vom 31.05.-

02.06.2023. 

 

 

 

 

Aktion saubere Landschaft  

Am 21.04.2023 beteiligten sich die Fünftklässler 

an der „Aktion saubere Landschaft“. Ausge-

stattet mit Einweghandschuhen, Sammelzan-

gen und Müllsäcken machten sich die Kinder 

gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 

auf den Weg, um Müll einzusammeln. Einige 

Schülerinnen und Schüler staunten nicht 

schlecht, welchen Unrat sie an Straßen- und 

Wegrändern fanden. Zum Teil löste der gefun-

dene Müll allerdings auch Entsetzen bei den 

Kindern aus, wie man so etwas einfach in die 

Landschaft werfen kann! Auch wenn das Auf-

sammeln von Müll sicherlich keine schöne Auf-

gabe ist, so wurde bei den Schülerinnen und 

Schülern auf jeden Fall ihr Umweltbewusstsein 

gestärkt.  
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Menschen an der RSH… 

Die Schülervertretung (SV) 

Die Schülervertretung vertritt die Interessen der 

Schülerschaft. Wer gehört aber genau zur SV? 

Und wie sehen die Beteiligten selbst ihre Arbeit 

an unserer Schule? Die beiden SV-Lehrer, Herr 

Klatt und Herr Walter, sowie die Schülerspre-

cherin Florence Grote (10b) gaben ihre Ant-

worten auf die Newsletter-Fragen. 

Wer gehört zur SV? Gibt es bestimmte Ämter? 

Herr Walter: Zur SV gehören alle Klassenspre-

cher*innen oder ihre Stellvertreter*innen sowie 

zwei Verbindungslehrer – sie thematisieren die 

Interessen der Schülerschaft mit der Schullei-

tung und / oder der Lehrerschaft. Das wich-

tigste Amt innerhalb der SV ist das des Schüler-

sprechers / der Schülersprecherin bzw. dessen/ 

deren Stellvertreter*in. 

Was sind die wichtigsten „Errungenschaften“ 

der SV in den letzten Jahren? 

Herr Walter: Bedingt durch die Corona-Ein-

schränkungen der letzten Jahre sind große 

Neuanschaffungen – wie die Basketballkörbe, 

die die SV alleine durch ihre Beiträge finanziert 

hat – deutlich zurückgetreten, lediglich einige 

neue Bälle usw. für die Spielbude wurden an-

geschafft. Dagegen hat die SV wohltätige 

Zwecke großzügig unterstützt, bspw. 300 Euro 

für das Bläserensemble aus Riga, das 

coronabedingt nicht kommen durfte, oder 

auch einen Scheck über 500 Euro für die Opfer 

des fürchterlichen Erdbebens im syrisch-türki-

schen Grenzgebiet. 

Was plant die SV für die nächste Zeit?  

Herr Klatt: Die SV versucht auch weiterhin die 

Aufenthaltsbereiche der Schule zu verbessern 

und zu erweitern. Weiterhin möchten wir auch 

die Spiel- und Sportmöglichkeiten in den Pau-

sen verbessern. Außerdem planen wir eine Ex-

kursion, um die SV als Team zu stärken.  

Was wünscht ihr euch für eure Weiterarbeit als 

SV-Lehrer? 

Herr Klatt: Die SV - Lehrer unterstützen und be-

gleiten die SV nur. Wir sind auf engagierte 

Schülerinnen und Schüler angewiesen, die sich 

im Schulleben einbringen möchten und neue 

Ideen haben.  

Florence, wie 

kam es dazu, 

dass du Schü-

lersprecherin 

geworden ist? 

Florence: Ich 

war drei Jahre 

Klassenspre-

cherin. In der 

zehnten Klasse 

fühlte ich mich bereit dazu, mich zur Wahl als 

Schülersprecherin aufstellen zu lassen und 

wurde von der SV schließlich gewählt. 

Was magst du an unserer Schule? 

Florence: Ich mag es, dass unsere Schule so 

breit aufgestellt ist. D.h. die Kurse, die AGs oder 

die Angebote in der Mittagspause sind vielfäl-

tig. Außerdem finde ich es gut, wenn man als 

Schülerin oder Schüler ein Anliegen hat, dass 

man von den Lehrern ernstgenommen wird. 

Und dass es ziemlich viele junge Lehrerinnen 

und Lehrer an unserer Schule gibt, finde ich 

auch richtig gut. 

Was würdest du gern an unserer Schule verän-

dern? 

Florence: Für die Mittagspause wünsche ich mir 

mehr Aufenthaltsbereiche - Räumlichkeiten für 

einzelne Jahrgänge. Auch ein verstärktes digi-

tales Lernen wäre wünschenswert. 

Wie sieht für dich guter Unterricht aus, an dem 

Schülerinnen und Schüler mitbeteiligt sind? 

Florence: Ich fände es gut, wenn wir Schülerin-

nen und Schüler bei freien Themen mehr dar-

über abstimmen könnten, was uns interessiert. 

Auch sollten Methoden miteinbezogen wer-

den, bei denen man mit seinen Mitschülerinnen 

und Mitschülern viel zusammenarbeitet. Es 

könnte auch noch mehr freiwillige AGs geben, 

die die Interessen der Schülerinnen und Schüler 

noch mehr berücksichtigen. 


